
Seit dem 1. März diesen Jah-
res setzt die Winkhaus Tech-
nik GmbH & Co. KG im
westfälischen Telgte das
BRANKAMP PK 550 Pro-
zessMonitoringsystem erfolg-
reich ein. Mit dem akustischen
Überwachungssystem konnte
Winkhaus, marktführend im
Bereich Tür- und Fensterbe-
schläge tätig, die Instandhal-
tungskosten für Werkzeuge
deutlich senken.

Im Rahmen des innerbetriebli-
chen Vorschlagswesen (Wink-

haus Ideenbörse WIB) wurde
die Firma Brankamp zur Pro-
blemlösung hinzugezogen.
Probeweise wurde die kleinere
Version – BRANKAMP PK
400 ProzessMonitoringsystem
– installiert.

Das BRANKAMP PK 400
ProzessMonitoringsystem
verfügt über 2 Acoustic-
Kanäle, die ein Komponen-
tenwerkzeug von 10 einzel-
nen Werkzeugmodulen ab-
decken.
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Optimale Werkzeugüberwachung
Arbeiten mit dem BRANKAMP PK550 ProzessMonitoringsystem
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BRANKAMP auf der EMO in Hannover
Bitte, besuchen Sie uns in Halle 15, Stand C52
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Weltmesse der Fertigungs-
technik wird in diesem Jahr
ihren 1989 aufgestellten Betei-
ligungsrekord brechen. Insge-
samt werden fast 2000 Unter-
nehmen aus 38 Nationen eine
Woche lang auf dem größten
Messegelände der Welt mo-

dernste Metallbearbeitungs-
technik zeigen. Auch BRAN-
KAMP wird in Hannover mit
einem Stand vertreten sein.

Besuchen Sie uns in Halle 15,
Stand C52.
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EMO 2001

Per E-Mail
auf den Schreibtisch

Das BRANKAMP Journal ist
jetzt nur noch einen Klick weit
entfernt. Das traditionsreiche
Informationsmedium für die
Entscheider und Macher in der
Produktion gibt es jetzt näm-

lich in einer virtuellen Ausgabe
– als pdf-Datei per E-Mail be-
quem direkt an den Arbeits-
platz. 
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Schulung bei Fa. Winkhaus



Als Test ist die Juli–Ausgabe
bereits an 50 Kunden ver-
schickt worden. Die ersten Re-
aktionen auf den neuen Service
waren hervorragend. Beson-
ders positiv: Im neuen Format
lässt sich das BRANKAMP
Journal ganz einfach im Be-
trieb weiterverschicken. 

Seit 18 Jahren schon liefert das
BRANKAMP Journal zehn
mal im Jahr Informationen und
Nachrichten für Führungskräf-
te von Argentinien bis Zypern.
Schon beim Start 1983 gab es

neben der deutschen eine engli-
sche Ausgabe. Schnell kamen
einzelne italienische und spani-
sche Sonderausgaben dazu.

Wenn Sie das BRANKAMP
Journal auch kostenlos als pdf-
Datei abonnieren wollen,
schicken Sie einfach eine kurze
E-Mail an bpd@brankamp.com.
Außerdem f inden Sie die
pdf-Ausgabe auf der
B R A N K A M P - Homepage
www.brankamp.com.
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Die im PRODUKTION-Ranking gelisteten Werkzeugmaschi-
nenhersteller repräsentieren ein Umsatzvolumen von 4272 Mio
Euro. Wegen Doppelbelegung der Plätze 4 und 10 vereint sich
hier zur Premiere ein komplettes Dutzend Unternehmen.
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Tornos-Gruppe

Zahl des Monats:

Top Ten Zerspanung
Werkzeugmaschinenbau Europa (Umsatz in Mio Euro)

PERSONALIEN

20 Jahre bei BRANKAMP
2001 ist das
Jahr der Ju-
biläen. Am
1. Juli 2001
ist Eduard
Rothkegel
20 Jahre bei
der System
Prozessau-

tomation GmbH. Dazu möch-
ten wir ihm ganz herzlich gra-
tulieren.

Hier begann er als Elektrome-

chaniker mit der Gerätemonta-
ge, der Sensorfertigung und ih-
rer Verdrahtung. Er übernimmt
mit der Leitung in der System-
prüfung und der Endabnahme
der Geräte vollste Verantwor-
tung. Für seine zuverlässige
und vorbildliche Arbeit möch-
ten wir uns herzlich bedanken
und freuen uns auf weitere,
gute Zusammenarbeit.

�

Der VDW veranstaltet auf der
EMO gemeinsam mit dem
Verlag moderne industrie in
Halle 12 / C 80 ein Vortrags-
und Diskussionsforum zum
Thema: ”IT meets Metalwor-
king”.

Auf dieser Sonderschau wer-
den Wege und Möglichkeiten
aufgezeigt, wie Werkzeugma-
schinen- und Werkzeug-Her-
steller, aber auch ihre Zuliefe-
rer und industrielle Anwender
vom IT-Einsatz in ihren Un-
ternehmen  profitieren kön-
nen.

In einer sich ständig ändern-

den Wirtschaft lassen sich ge-

rade in Fertigungsunterneh-

men der Metallbe- und -ver-

arbeitung wesentliche Ein-

sparpotenziale nur noch über

den gezielten Einsatz von

Software erreichen. Im Fokus

von ”IT meets Metalworking”

steht deshalb das Aufspüren

von solchen Möglichkeiten

hin zu einem effizienten IT-

Einsatz. Die praktische An-

wendung steht dabei im Vor-

dergrund.

NEWS

IT und WZM im Dialog

Eduard Rothkegel

Unser geschultes und bestens ausgerüstetes Servicepersonal sorgt auch un-
ter schwierigen Bedingungen für reibungslose Installation

Spruch des Monats:

”Vertrauen ist dadurch erschöpft,

dass es in Anspruch genommen wird”

Bertold Brecht



Durch die positiven Erfahrun-
gen mit der Acoustic-Erken-
nung entschloss man sich sehr
schnell zur Anschaffung von
zwei BRANKAMP PK 550
ProzessMonitoringsystemen,
die über 2 Kanäle Kraft und 2
Kanäle Acoustic verfügen.

Das farbig gestaltete Design
bewirkt einen ersten positiven
Eindruck. Auffallend ist das
große LC Farb-Display. Es er-
möglicht einzelne Kanäle
groß, oder aber alle 4 Kanäle
im Gesamtüberblick anzu-
schauen.

Das Herz des BRANKAMP
PK 550 ProzessMonitoringsy-
stem liegt aber im Detail. Die
zwei Kraft-Sensoren ermögli-
chen die Ermittlung des genau-
en Bedarfs der benötigten
Kraft für die Stanz- und Um-
formtechnik.

Die Angaben werden einzeln in
kN dargestellt. So ist es mög-
lich, den Kraftaufwand im
Werkzeug in der linken und
rechten Hälfte genauestens ab-
zulesen.

Auch die Materialstruktur ist
genauestens festzustellen –
wichtig, da sie sich im ablau-
fenden Coil verändern kann.

wandernde Butzen erkannt

Die zwei Acoustic-Sensoren
dienen zur Früherkennung von
Brüchen und Butzen. Die Sen-
soren sind so eingestellt, dass
z.B. der Kanal 3 Brüche vom
Stempel im Oberwerkzeug an-
zeigt. Beim Bruch oder Riss
eines Lochstiftes (Stempel)
reagiert das BRANKAMP
PK550 ProzessMonitoringsy-
stem sofort und schaltet die
Maschine ab. Diese Abschal-
tung erfolgt immer zum oberen
Totpunkt, also nach 180º. Da-
durch wird das erneute Aufset-

zen mit dem beschädigten
Werkzeug unterbunden und
größere Folgeschäden vermie-
den.

Der Kanal 4 überprüft das Un-
terwerkzeug. Beim Bruch oder
bei Beschädigung einer Buch-
se (Prisma) schaltet das

BRANKAMP PK 550 Prozess-
Monitoringsystem ab und lässt
ein Aufsetzen des Werkzeuges
nicht mehr zu. Weiterhin wer-
den durch diesen Sensor wan-
dernde Butzen erkannt.

Sollten Fehler beim Prozess-
verlauf auftreten, reagiert das
BRANKAMP PK 550 Prozess-
Monitoringsystem ebenfalls
sofort und schaltet die Maschi-
ne ab. Der Fehler und der Feh-
lergrund wird groß auf dem LC
Farb-Display sichtbar und teilt
dem Bediener ebenfalls mit,
welcher der 4 Kanäle betroffen
ist.

Das BRANKAMP PK 550
ProzessMonitoringsystem ver-
fügt über eine große Speicher-
kapazität. Ist ein Werkzeug
eingelernt, sind die Daten im-
mer wieder abrufbar. Beim
Produktionsprozess hält das
BRANKAMP PK 550 Prozess-
Monitoringsystem den Verlauf
der Produktion genau fest. Der
Abnutzungsgrad des Werkzeu-
ges wird so registriert und der
Bediener kann rechtzeitig han-
deln.

Das BRANKAMP PK 550
ProzessMonitoringsystem ver-
fügt über noch mehr Detail-
abfragen, die der Benutzer
schnell abrufen kann.

Zum Schluss möchte ich die
Bedienungsanleitung noch er-
wähnen. Sie ist einfach und
verständlich geschrieben. Die
Illustrationen ermöglichen ei-
ne leichte und genaue Handha-
bung mit dem BRANKAMP
PK 550 ProzessMonitoring-
system.

�

3
� � � www.brankamp.com � � �

Das besondere Thema

Fortsetzung von Seite 1: Optimale Werkzeugüberwachung

Herr Karlheinz Kotulla Mitarbeiter der Fa. Winkhaus

BRANKAMP PK550 im Einsatz
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Innovation is the Future

Prozess-Verlaufsdokumentation

Die Prozess-Verlaufsdoku-
mentation visualisiert analoge
Prozessparameter. Beispiele
hierfür sind Temperaturen,
Drücke, Kräfte usw. Das Mo-
dul PCC (Process Capability
Control) als Ergänzung zum
Modul MDE (Maschinendaten-
erfassung) unterstützt die
gleichzeitige Messung und

Protokollierung an mehreren
Stationen einer Maschine oder
Vorrichtung.

Neben der anschaulichen gra-
fischen Darstellung der Pro-
zessverläufe am Bildschirm
stellt PCC ein lückenloses
Archiv mit Druckausgaben die
optimale Dokumentation si-
cher.

In der Auswertung "Multi-Pro-
zess-Parameter aktuell" wer-
den für eine beliebige Maschi-
ne die Prozessverläufe der letz-
ten 15 Minuten für bis zu 15
verschiedene Stationen darge-
stellt.

Über Direktsprung kann dann
die einzelne Station vergrößert
dargestellt sowie aufgrund des

Istverlaufs eine Prognose er-
mittelt werden. 

Der Prozessverlauf der letzten
24 Stunden wird in verdichte-
ter Form als Multi-Parameter-
Anzeige wie auch als Einzel-
bild vergrößert dargestellt.

�

Process Capability Control PCC

BRANKAMP DC 5000 Maschinendatenerfassung
Modern – Modular – Online


